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MelligenMMMl Wachn Zeitung Vr.237.
(2398—1) Nr. 14594.

^ Grecutive
Vom l. l. stüdt. delcg. Vezirlsgerichtc

^"d^ch wird bekannt gemacht:
Es sei iibcr ?1nsuchcn der l. l . Fi-

^'^Procuratur die executive Versteigerung
^ dcm Ioyaiui stilclj von IzglakNr. 11

^ ^ r i y c n , gerichtlich ans 3734 st. geschätz-
n, im Grundbnchc Sonncgg 8ud Urb.-

" ' - 2 0 8 , Rcclf.-Nr. 16^, Einl.-Nr. 189
^'^""nenden Realität wcacu aus dcm
"U'uftandSauswcisc vom 11. October 1868
^"ldigcn 101 ft, 92 lr. «. «. c. bcwil<
, ^ t und ^ ^ ^ . ^cilbictungs-Tag-
' ^ " "ycn , und zwar die erste auf den
».> 9. N o v e m b e r ,
'̂  zweite ans dm

u,»> .̂ ^ D e c e m b e r 1 8 7 0
b dle drille auf den

j ^ 1 1 . J ä n n e r 1 8 7 1 ,
j / ^ n a l Vormittags von 9 vis 12 Uhr,

s Gcricht^anzlci mit dcm Anhange
^,^ordncl worden, daß die Pfandrcaliät
u>n ^ ^ ' ^ " ""^ zweiten Fcilbietuna. nur
dcr ^^ . " ^ l ' den SchätzungSwerth, bei
hintl»" ' "bcr auch unter demselben

D i e ^ ^ " " " b c n wird.
'"sbeso . ^^lionö-Btdinynissc, wornach
Alchu p - ̂  ^^"' tticitant vorgemachtem
Acitat _?' ' ^ " / « .^adimn i " H°ndcn der
'v'c i " erlegen hat, so
Gr. l , ,dk. .^ä lMiaS'Proto lo l l und der
Ull'chtlick ^ ° " lünnen in der dics-

vai^ ^ "lcgistralnr eingeschc», werden.
> ^ . ^ ' ° ^ ° " ^^- Au«usl 1870. ^

^ ' ' ^ ^ > Nr74149.

Mcntive Feilbklunss.
wird d i c m l / ' V / ' Vczirl^slichtcWippllch

Es , .^ " ' "U gcmacht i
A»ton G " b " t>aS Ansuchen des Herrn
'^'ediich Ä" / ' ^ "on Scnosclsch gegen
^ ' " Nr l,^, '^ """ Goce wencn au^
'^09 , s ^ c " ° " ' 3. U,g,st 1R>9, Zahl
' . ' . « in ^ ' ^ ' ^ s l . W l r . C M .
Ncnn,g der / ^ " " ^ öffentliche Berstei.

'""buche ^ , " . ' ^ ? l M ' gehöril,«". im
^ V e u s c h a f t W ^ ^ ^ T o m o

X X I V , l»!lg. 112, vorlommendcn Rcali'ät,
im gerichtlich erhobenen Schä^utigswerlhe
von 350 f l . o. W., gewilligt und znr
Vornahme düsclucn die dici rxemtiven
Fcilbictungs-Tagsatznngcn auf dcn

8. N o v c m b e r ,
9. D e c e m b e r 1 8 7 0 und

10. J ä n n e r 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dieser
Gcrichlölanzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nnr bei dcr letzte» Fcilbictuüg auch nMcr dcm
Schätzlmgöwcrthe an dcn Meistbietenden
hinlaiigcgcbcll wcrdc.

DaS SchätzungSprototoll, dcr Grund-
buchscflracl und die Licitalionsbcdingnisse
können bei diesem Gerichte in dcn gewöhn«-
lichen Amtsstnnden eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Wippach, am
5. September 1870.

( 2 3 6 0 - 2 ) Nr. 4376.

Executive Fcilbictung.
Vom t. t. Bezirksgerichte Wippach

wiid bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Eugen

Mayer, durch Herrn Dr. övzar von Wippach,
gegen Maria Hrovatin von Wippach, wegen
auS dcm Urlhc'lc vom 7. Augnst 1857,
Z. 3138, schuldigen 30 ft. 97 lr. c. 8. o.
in die executive Fcilbictung dcr für die
Cxccutin bei dcr Rcalilat des Andreas
Hrovalin «ud Tom. XV11, pa^. 382 und
385 üä Herrschaft Wivvach mit dcm Kanf-
vcrlragc vom 2!) Hiärz 1865 pränolirten
Forderung P>'. 200 fi. gcwilligct. und znr
Voluahme zmci Tagsatzungcn uuf dcn

5. N o v e m b e r nnd
19. N o v e m b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal von 9 bis 12 Uhr, in dcr hie.
sigcn GrrichtStanzlci angeordnet woldcn
mit dem Vcisatzc, daß falls diljclbe dci
dcr ersten Feilbictung uicht nm dcn Nenn»
werth oder da, über an Mann gebrach«
werden würde, bei dcr zwcitcn Fcilbictung
auch uulcr dcm Ncnnwcrlhc hiutaugegcbcu
werden würdc.

tt. k. Vczirlsgcricht Wippach, am
20. September 1870.

(2294-3) Nr. 1683.

Executive Feilbietung.
Vvl! dcm l. l. Bezirksgerichte Ratfchach

wild hicmit bekannt gemacht:
ES sei über das Ansuchen deS Thomas

Klanscl vol! Nadua, nun in Hrastnil, gegen
Iohaun Kisl l von Zibnct wegen ans
dcm Vcrglcichc vom 16. Juni 1869,
Z. 1121, schuldiger 95 st. 45 lr, ö. W.
o. 8. o. in die executive öffentliche Verstei.
gcsuug dcr dcm Verlern gehörigen, im
Grundliuchc dcr Hcrrschafl Natschach 8ud
Urd. ' Nr. 20, Neclf-Äir. 6 voilommendcn
Realilät, im gerichtlich erhobenen Schäz-
zuugtzwcrthc von 793 st. ö. W , gcwiUiget
und zur Vornahme derselben die drei Feil '
bicttmgotagsavuugen auf den

2 5. O c t o b e r ,
2 5. N o v e m b e r und
2 3. D e c e m b e r 1 8 7 0 ,

jedcSmul Vormittags um 9 Uhr, hiergc.
richlS nut dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei dcr
letzten Fciltnclung auch unter dcm Schäz-
zungSwcrlhe an dcn Meistbietenden hinta«»-
gcgcbcn werde.

DaS Schätzungsprotololl, dcr Grund»
buchsextract und dic Licilalionsbcdingnissc
töüucn bci diesem Gerichte während dcn ge»
wohnlichen Auuestundcn ei»gcschcn werden.

K. t. OcziltSacricht Ratschach, am
25. August 1870.

"(2274^3) ' Nr. 2438.

Executive Feilbietung.
Von dem l. l. Bezirks^richte Obcr-

laibach wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über daS Ansuchen der Gci-

lraud Tcltlül'schcu Erben, dulch Dr. Sa«
jovi^ von Laioach, gegen Johann Koren»
can vlg. Kopil von Vresouca wegen aus
dem Vergleiche vom 2. Ecplcmbcr 1862,
Z. 13672, schuldiger 361 f l . 69 lr.
ö. W. e. 8. o. in die executive öffentliche
Versteigerung der dem Achtern gehörigen,
im Gruudbuche der Hcirschafl Freudcnlhal
8ud Fol. 369, Ncclf.-Nr. 200, im ge-
richllich erhobenen SchatzungSwerlhr von

1141 fl. 60kr. ö. W , gcwilliget und zur
Vornahme derselben die FeilbittungStag»
sahungen auf den

8. N o v e m b e r ,
9. D e c e m b e r 1 8 7 0 ,
14. J ä n n e r 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, hier«
gerichtS mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbielung auch unter dem
Schätzungswerthe an den Meistbietenden
hinlangegeben werde.

Das Schatzungsprotololl, der Grund-
buchscxlract und die Licitalionebedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amlsstunden eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Oberlaivach, c>m
31. August 1870.

(2314—3) Nr. 5786.

Executive Feilbietung.
Von dem l. l. VezirkSgtrichle Fcisttiz

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sci über baS Ansuchen des Anton

Domlaoiö von Feistriz gegen Johann
Hibcrna von Prcm Nr. 61 wegen schul'
digen 13 ft. ö. W. ('.8. «. in die executive
öffentliche Versteigerung der dem Letztern
gehörigen, im Grundbuche der Kirchengilt
St . Helena zu Prem vorkommenden Rea-
lität, im gerichtlich erhobenen Schätzunys-
wcrlhe von 690 st. ö. W., gewilliget und
zur Vornal'me dersell'en die drei Feiloie»
lungS'Tagsatzungen auf den

8. N o v e m b e r ,
9. D e c e m b e r 1 8 7 0 ,

12. J ä n n e r 1 8 7 1 .
jedesmal Vormittags um 9Uhr, hieryerichls
mit dcm Anhange bestimmt worden. i>aß die
feilzubietende Realität nur bei der letzten
Feilbictung auch miter dem Schützunas-
wcrthc an den Muslbittendcn hintan«,
ßebcn wrrde. "

DaS Schatzungsprotololl, der Grund-
buchsextract und die NcilationSbeoinynisse
lonncn bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amlsstunden eingesehen wcldc«.

K. t. GczillSaclicht 3e'stl'z, " "
27. August 1870.
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Zahnarzt
Md. H Wr, Dr.Tanzer
lo^nt im >«l«»t< > « l v l » u t Nr. 20
u»d 21, ordinirt von 8 bis 12 Uhr und
von 2 bis 5 Uhr. (2352-3)

Avis
für Tuchhündlel) Herren-und

Dlnnen-Confectionare.
' dreitr, schwär;, blau, grau und braun Pal-

mcrstou. pcr Elle . fl. 1.80 bis fl. 2.50
'/. .. Nattin in allen Farben

pcr Elle . . fl. 1.30 bis ft. 1.30
'/. .. grau Velour per Elle . - W lr.
^. „ Stciercr Loden in allen Far-

ben per Elle . . . - 40 tr.
' / . „ schwarz Italian Eloth per Elle 90 lr.
' . ., Italian Eloth in allen Farben

pcr Elle . . . 1st. 10 lr
Gesteppte Cloth schwär; und farbig,

Damcu-Ioppcu (Winterwaarc)
e» î-ulj per Dul^cud 18, 30 u, 3<i si.

empfahlt dic ^ u c h - und öchafwo l lwaaren-

N i d e l ge d s W > » Q > » N ^ l O « N , R .
W i e » , Flcischmarlt I. (2172-0)

Muster ans Verlangen franco.
Aufträge werden prompt unter Nach-

nahme effectuirt.

(2409—1)

Grinnenlng
au die unbekannten Rechtsnachfolger
der Frau A n t o n i a H a n d l e r in

Gottschee.
Bmu k. f. Bezirksgerichte Nudolfs-

werth wird den unbekannten Rechts-
nachfolgern der Frau Antonia Handler
in Gottschee hicmit erinnert:

Es habe wider Frau Antonia
Handler rücksichtlich deren Nachlas;
Herr Anton Treitz von Gottschee, durch
Herrn Dr . Wenedikter, die Wechsel-
klage ä0 i)ru,0«. 10. October 1870,
Z. 1142, wegen 50 st. s. A. eingereicht
und es sei deshalb Herr Josef Braune,
Bürgermeister von Gottschee, als Vcr-
laßcurator bestellt und ihm unter Einem
der erflosscne Zahlungsauftrag vom
11. l. M . , Z. 1142, wegen 50 f l .
s. A. zugestellt worden.

Hievon werden die Rechtsnachfolger
der Geklagten wegen allfälliger eigener
Wahrnehmung ihrerRechte verständiget.

Nudolfswerth, 1 1 . October 1870.

(24l2—2) Nr. 441b.

Erinnerung
an die unbekannten Aufenthaltes abwesen-
den Franz nnd Helena P o t o c n i t und

Johann S i t a r .
Vom l. k. Vezirksge,ichte Kraiuburg

wird den unbekainUcn Aufenlhallcs abwe-
senden Franz uud Helena Potucnit von
Milterdoif, dann Johann Sitar von
St . Georgen erinnert, daß denselben zum
Behufe der Empfangnahmc der crccutivcu
Nealscilbictungsrutilikci! vom 6. Septem-
ber 1870. Z 3924, nnd der wcilcreu,
ix vor!ic.,enner Angcleucuhcit etwa ciflic-
ßendcn Bescheide als (^uli^or ää actuw
Herr Iuscf Slcrger, k. l. Notc>r hier,
aufgestellt wor'cn tst.

K. t. Bezirksgericht Kiainburg, am
12. Oc,ober 1870.

(2415—1) ' Nr. 4184.

Zweite exec. Feilbietung.
I m Nachhange zum diesg^richllicheu

Edicte vom 28. Juli d. I . , Nr. 3090,
wiio bekannt gemacht, daß, naä'dcm u»r
ersten Fclldiclnn^ der dem Josef Uis i
von Grailach a/hörigen, im Grundbuche
dcs Gatcs Grmlach' 8ud Urb.-Nr, 2 vor-
kommenden Huu,eaUtat le>n Kauflustiger
crsch>cneu ist, am

2 8. O c t o b e r 1 8 7 0 ,
Vormittags 9 Uhr, i „ dieser Gerichts-
tanzlci zur zweiten Tagsatzung geschritten
werden wiid.

K. !. Bezirksgericht Nassenfuß, am
N. October 1870.

MOLL'S

^ Seidlih-Pulver. ^ D
DW- « « r «<>»«>,t,»>5. Äcde H^achtel der von mir erzeugte» Teidlitz - P»,lver und jedem die einzelne

Pulverdosis umschlieftenven Papier ist meine ämtlich deponirte Schutzmarke aufgedrückt.

Central-Versendungs»Pe;,ot: Apotheke „zum S'torch" in Wien.

Preis einer versiegelten Originalschachtcl 1 si. üst. W . — Gcbrauchs-AlNueisuiig in allen Sprachen.
Diese Puluer behaupte!^ durch ihre ciilsjcrordcntlichr, in den mannigfaltigsten Fallen c r p r M e Wirksamkeit unter sämmtliche»! bisher

bekannten Hansarzrncicn unbestritten den ersten R a n g ; wie dcnn uiclc Tausende ans allen Theilen des großen Kaiserreiches uns vor-
liegende Danksagungsschreiben die dctaillirten Nachwcisnngen darbieten, daß dieselben bei h a b i t u e l l e r V e r s t o p f u n g , U n v c r -
d a n l i c h l e i t und S o d b r e n n e n , ferner bei K r u m p f e n , N i c r c n k r a n l h e i t e u , ? t e r » i c n l e i d c n , H e r z k l o p f e n , ne rvösen
K o p f s c h m e r z e n , B l n t c o n g c s t i o n c n , g i c h t a r t i g c n O l i e d e r - A f s e c t i o n c n , endlich bei Anlage zur H y s t e r i e , H y p o c h o n -
d r i e , a n d a u e r n dem B r e c h r e i z u. f. w. mit dem besten Erfo lg augcwendct werden nnd die nachhaltigsten Hcilrcsultate lieferten.

^ l p ^ p ^ I l i l i l ' ' " Laibach bei Herrn ^««>,<»l„» ffll»^<.»>', Apotheker „zum goldenen Hirschen." — Görz:
^ " ^ a n Q o n i / ^ a / ' ^/enlz- und ^4. ^))/x?n/t<,/e^. — Krainburss: ^e/,. <8»c/l«««i^.'

Apotheker. — Nudo l fswer th : . / ^ e / ' Ke/</ma/t«. — Wtippach: >lnit,« /)e/)e^-. -^
E i l l i : /^a^i /^>i>/)e,'. — Marburss: /^. /^o/ieini'//. — Klagenfnr t : t^. t)/e?nett»
t.vc/iiiH^/l. - V i l lach: ^a i / t . F'ü, zi und ^ . ^ . / ^ z n i i Q l ^ .

Durch obige Firmcu ist auch zu beziehen das

Gchte Dorsch 8 ebeethran Oel.
Die reinste nnd niirlsamste Sorte Mcoicinalthran aus Bergen in Norwegen.

Jede Voutcil le ist znm Unterschied von anderu Lcbcrthrausortcu mi t meiner Schutzmarke uersehcu.
Preis einer Vonteillc nebst Gebrauchsanweisnng 1 f l . oft. W .

Das echte D o r s c h - L e b e r t h r a n - V c l w i rd mit dem bestcu Erfolg angewendet bei B r u s t - nnd L n n g c n l r a n l h e i t e n ,
S t r o p h e ! » und N h a c h i t i s . Es heill die veraltetsten G i c h t - nnd r h e u m a t i s c h e n beiden, so wie chronische H a u t a u s s c h l a g e .

Diese reinste und wirtsamste aller Lelierlhran-Sortcu wi rd durch die sorgfältigste Eiusammlung und Anöscheiduug uou Dorsch-
fischen gewonncn , jedoch durchanö leiner chemischen Behandlung unterzogen, i n d e m d ie i n den O r i g i n a l f l ascheu e u t h a l -
t e u c F l ü s s i g k e i t sich gauz i u d e m s e l b e n u u g c schwächten p r i m i t i v e n Z u s t a n d e b e f i n d e t , w i e sie a u s der
H a n d de r N a t u r u n m i t t e l b a r h e r v o r g i n g . » » » F K » »

(740—3l) ) Apothclcr und Fabricant chemischer Producte iu Wien-

(2404—3) Nr. 1108.

Edict.
I m Grunde der in der Franz

Kotik'schen Conmrsverhandlung am
24. September l. I . abgehaltenen
Tagfahrt sind Herr Dr. Johann Skedl,
Advocat in Rudolfswerth, als einst'
weiliger Massa-Berwalter, Herr Iofef
Pehani, k. k. Notar in Nassenfuß, als
dessen Stellvertreter, dann die Herren
I . Turnovsky und Comp., Handels-
leute in Wien, und Herr Anton
Schwingshakcl, Handelsmann in Cil l i ,
als Mitglieder des Gläubiger-Aus-
schusses gewählt und als solche hier-
orts bestätiget und als dritter Gläu-
biger-Ausschuß Iohaun Globevnik
von St . Canüan bestellt worden.

Was hicmit zur öffentlichen Kennt-
niß gebracht wird.

Rudolfswerth, 4. October 1870.
(2302—2) Nr74550. ,

Executive Feilbietung.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Wip«

pach wird hiemit bekannt szemachl:
ss sei über das Ansuchen dcS Herrn

Franz Kodre, Machthaber der Hcrrjchast
von Wippach, «egen Jakob Nlchdorfcr von
Slapp Nr. 28 wegen auS dem Vergleiche
vom 10. Febrnar 1854, Z. 919, sch»l°
digen 53 fl. 07' / . lr. C. M . o 3. o.
in die execntivc üffextliche Versteigerung
der dem Fehlern qet)örigen, im Grnnd-
buche Herrschaft W,ppach »ud Post Nio.
338, Urb.Ns. 193/191, Rz. 14/13,
Urb.chol. 208, Rz. 34, U.b.-Fol, 245.
N'b.-Nr. 7! , Rz. 14 nnd Urb. Nr. 173.
Rz. 14, Urb.'Nr. 173, Rz. 934 vor-
to-limenden Realität, im gerichtlich erhobenen
Schätznngewcrthc vln 2830 si, ö. W.,
gewllll^el und znr Vornahme derselben die
drei executive» Feilbietungs-Tagsahungen
auf den

12. N o v e m b e r ,
13. D e c e m b e r 1870 und
14. J ä n n e r 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 9 Ul>r, in dieser
Oclichtskanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität »ur
bei der letzten Feilbictung auch nnter dem
Schätzullgswerlhe an den Meistbietenden
hint.ingegeben werde.

Das Schatzungeprolokoll, der Grund»
buchsexttact und die Licitationt'bedingnissc
lönncn während den gewöhnlichen AmtS-
stunden Hiergerichts cinueschcn werden.

K. t. Bezirksgericht Wippach, am I lcn
October 1870.

Die Porzellan Fabriks Niederlage
dcs .F. R's»V, Nazsicrgasse Nr. 9 in Wien

empfiehlt zu Brautausstattungen und Geschenken:
N l u m c n t i i p f e , V a s e n , Schreib- ,nid sseliür^u^r, Visit-, Vrut- „üd Obsllörbe, seine
H > o r z e l l a n - V l » » l : e » - V o » » q u e t und Galnnlcne-Gcgcustälide uo» den eiusachcn Ins zum
feinsten.

1 Tafel-Service all? Form, glatt . . . ft. « ' / „ 10. 121 ^, . ,s, , , , . ,
1 Tafcl.Scrvi<c, modenicr Topf mlb Saucicr f l . I 2 ' / „ U1, 14, 15 , . . ^ , , ^
1 Tafel-Servicr, gezackt . . . . ft. 16. 1«, 20. lO0< " " ^ ' " " '

1 T a s c l - T n u i « . allc Form . . . . f l . is l . 22. 24. 2«1,<, < „ , . „ „
1 Tascl.Srrvice, modevuer Topf und Sancicr f l . 25. 26. 80, 3 2 ^ 7 . / ^ ° , ^
1 Tafel Scruicc, «czactt . . . . ft. 32. 8«. 40. 200< ^ ' ^ ' "

I Thlc- odcr Kasftt-2crvicc siir <> Persmiüli f l . 3 ' / , . 4. 5. 6 tt, U) bis 30.
1 T!,l-c- odcr Ka f f« .S lu i ce fitr l2 PlNoüni f l . 6, 8, 10, 20 bis 60.
1 Wasch-Sttuicc « Stück ft. 4, 6, «. 10 bis 30, ganz wriß ft. 2.!'.0.
1 Wasch-Tifch von Gühcisen f l . 7. «. 10. 1«. ( 2 1 7 3 - 3 )

NAff^ Vcstc -Vor;elll,n Kitt «.̂ » kr.. Putzpulver H<> kr. "WO
Auftrügt! |n:r Nachnahme werdi'ii soi^siilti^ ellecluirL. • • l'ivisr.nunintc fnmco.

(2366-2) Nr. 4285),

Ezccutivc Fcilbittllllss.
Von dcm k. t. Be;irlS^crichte Wippach

wird hicmit bckannt ^cinacht:
Es sci übcr das Ansuchen dcs Fran,;

Ftvjanoii von Goöe, duich den Mackthabcr
Heirn Stefan Habbc von (Voce Nr. ! ! ! ,
gegen Johann Stibi l von Ilstja Nr. 2(>
we^en aus dem Vcrgleiclic vom 30 Inui
185«, Z, 36 l0, schuldigen 270 fi. 35 kr.
(5. M . c. 8. c. in die executive öffentliche
V.rsteigernng der dem Vctztern gehörigen,
im Grundbuche Pflniiirchengilt Wippach
8ud Tomo I I . , paS. 102 vorlomincndcn
Realität, im gerichtlich erhobenen Schäz-
znngSwerlhe von 1100 fl, si. ü. W., gc-
wiUi^cl und zur Vornahme dclselbcn die
drei Feilbictungs'Tags^^uugeu auf den

8- N o v e m b e r ,
9. D e c e m b e r 1870 und

10. J ä n n e r 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um I I Uhr, in der
Gerichlskanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, dah die feilzubietende Realität nm
bei der letzten Feilbictung auch unter dem
SchlllzunuMverlhe an den Meistbietenden
hintangegeben werde.

DaS Schähmtgöprotololl, der Grund-
bucht>crtract und die i^icitalionsbedinglusse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstundcn cingeschcn werden.

K. l. Bezirtegericht Wippach, am
14. September 1870. «

(241 tt - 1 ) N r, 4640.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Mi t Bezug auf das Edict vom 19tcn
März 1870, g . 3597 wird bckannt gc-
macht, daß die in der Executionssachc der
itilchclwolstchung l-^. I l l i rm^or i i <it. I'or-

tilnilti gegeii Franz Semenö von Pudra^a
Nr. 5tt auf den 8. l, M . angeordnet l,c'
wcscne dritte errcutive Feilbictung der dcn>
Leitern qchorigcn, im Gi-undbuche NcU'
loffcl «ud Tom. I, p«^. 53 vorlommc«"
den Realität auf den

1 4, N o v e m b e r 1 8 7 0 ,
Vormittag 9 bis 12 Uhr, mit dem O"-
satze übellragm wurde, daß dieselbe aM
Orte der Realität abgehalten uno Lchmc
parzcllcnweisc an die Mcistbielcnden h>nl"
angegeben werde» wird.

K. l. Bezirksgericht Wippach, " "
10. October 1870.

^(2392^1) NrT^b 10-

E d i c t
zur Einberufung der VerlassenschaftS-Olii^
bigcr nach dem verstoibcocu Kaxf""'"

Florian M a u r e r .
Von dem l. l. städtisch delcgirlcn l9c'

zirksgerichtc Luibach werden Dicicnlss",
welche als Gläubiger an die Verlag"
schaft des am 3. März 1870 mit V>''
terlassung eines schriftlichen Testamc'"^
verstorbenen Kaufmannes Florian ^ ^ ' "
von Laibach eine Fordcrnng zu stellen hat» ^
aufgefordert, zur Anmeldung und ^
thuung ihrer Ansprüche den

10. N o v e m b e r 1 8 7 0 ,

Vormittags 9 Uhr, in der Kcmzlc iH
liicsigcu k. l. Notars, Herrn Dr. ^ .
zu erscheinen oder bis dahin ihr ^ V
schriftlich zu überreichen, widrigens den
ben an die Vcrlasscuschaft, wenn ,'e o' >,
Bezahlung der angc.ncldcten Fo ld"w^
erschöpft wnrdc, lein weiterer A ' M ' ' ^
zustünde, als insofernc ihnen ein ^.1"

am 21. September 1870.

Nru«l und Vcrll»g »oo I g u « , o. K l e i n m a y r ck F e b o r V u m b t r , w l!alvach


